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Bern — Berne — Berns

Buriau Burgdorf.
1904. 23. März. Unter dem Namen Anstalt, für schwachsinnige Kinder

in Burgdorf vereinigen sieb die Einwohnergemeinden, sowie die
Burgergemeinden mit bürgerlicher Armenpflege, der Amtsbezirke Aarwangen,
Wangen, Frauhrdhnen, Bufgtlorf," Kodolfingen, * Aarherg, Erlach, LäüpeD,'
Büren, Nidau udd Seftigen zu einer Gen oss ens ehalt im: Sinn© der
Art. 678 u. 9. 0. R. Die Statuten sind - am 3.' Fehruar 1904 festgestellt
worden. Das rechtliche Domizil dor Genossenschaft wird am Sitz der
Anstalt, also in Burgdoif verzeigt Auf dem von dem Initiativkomitee zu
diesem Zwecke angekauften Terrain hei Bnrgdörf wird eine Anstalt
eingerichtet, zum Zwecke der Erziehung schwachsinniger Kinder, deren körperlicher

und gefstiger Zustand die Möglichkeit einer erfolgreichen Einwirkung
durch dieMittel einer Anstalt zujässt.. Arme und verwaiste Kinder sollen hei.
der Aufnahme vorzugsweise berücksichtigt werden. Bildnngsnnfählge dürfen
nur ausnahmsweise, epileptische oder - ipit andern schweren Gehrechen
behaftete Kinder |gar nioht aufgenommen werben. Es liegt im Ermessen
der General Versammlung, auch Gemeinden aus andern bernischen
Amtsbezirken als Genossenschafter aufzunehmen. Mitglied der Genossenschaft
ist jede Gemeinde, welche an die'Bau- und'Einrichtungskosten der Anstalt
einen einmaligen rBqitrag von! Rp.'30 per JCopf. der Wohnbevölkerung
bezahlt und sieb bherdles zu einem regelmässigen jährlichen Beitrag von
5 Rp. per Kopf der Bevölkerung an die Betriebskosten der Anstalt
verpflichtet oder aber eine einmalige Einkaufssumme von Fr. 1 per Kopf der
Wohnbevölkerung an den Betriebsfonds der Anstalt einbezhhlt Die
Gemeinden verpflichten sioh zur Bezahlung der regelmässigen jährlichen
Beiträge an die Anstalt auf die Dauer von 6 Jahren. Will eine Gemeinde
nach Ahlauf dieser Zelt aus der Genossenschaft austreten, so hat sie ihren
Austritt mindestens 9 Monate vorher bei dem Präsidenten der Direktion
schriftlich anzuzeigen, widrigenfalls sie sich für eine fernere Periode von
6 Jahren verpflichtet. Durch den Austritt aus der Genossenschaft verliert
dio betreffende Gemeinde jeden Anspruch auf das Anstaltsvermögen und
auf die den heitragenden Gemeinden gewährten Vergünstigungen. Die
Auflösung der Anstalt auf einen bestimmten Zeitpunkt kaun von der
Abgeordneten Versammlung im Einverständnis mit der Staatsbehörde beschlossen
werden. Das nach durchgeführter Liquidation verbleihende' Vermögen ist
dem Staate zur Verwendung für den gleichen oder einen äbnliohen Zweck
in den betreffenden Landestellen zu ühergeben. Organe der Genossenschaft
sind: die Amtshezirksversammlungen, die Ahgeordnetenversammlung, die
Direktion und die Hauseltern. Die Direktion hesteht aus neun Mitgliedern,
von welohen sechs von der Ahgeordnetenversammlung und drei vom Staate
auf die Dauer von 4 Jahren gewählt werden. Sie konstituiert sich seihst.
Derselhen soll mindestens ein Arzt als Mitglied angehören. Die Genossenschaft

wird nach aussen reohtsverhindllch vertreten durch Kollektivunterschrift
des Präsidenten, Vizepräsidenten und Sekretärs der Direktion je zu

zweien. Ein Gewinn wird Dicht beabsichtigt. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen. Die Direktion
wird gebildet aus: Dr. Franz Ganguillet, von Cormoret, Arzt, in Burgdorf,
'als Präsident; Wilhelm Zleglar, .von.Bern, Bezirkshelfer, in Burgdorf, als
Vizepräsident; Jakoh Meyer, .von. Sohoren, Ragierungsstatthalter, in
Langentbai, als Sekretär; Friedrieb Lenz, von Arni, Regierungsstatthalter,
in Schlosswil; Johann Brechbühier, von Huttwil, Sekundarlehrer, in Lyss;
Grossrat Christian Traohsel, Architekt, von und in Bern; Grossrat Gottfried
Rufener, Fahrikant, von und in Langenthal, und Fritz Rüfenacht, von
Malkirch, kantonaler Armeninspektor, in Bern, die drei letztem vom
Staate gewählte Mitglieder.

23. März. Utfter der Firma ^Kiisereigesellschaftlfahle hesteht mit dem
Sitze in Hasle bei Burgdorf eine Genossenschaft, welche die Hebung
und Förderung der Landwirtschaft durch bestmöglichste VäTWörtung der
von Genossenschaltern Uher ihren eigenen Bedarf hinaus zu produzierenden
Miloh duroh Käse- und Butterbereitung, sei es duroh den Betrjeh dieses.
Geschäftes .auf eigene Rechnung öder 'durch den Verkauf der Miloh an
«inen Dritten zu ehen dieser Verwendung oder auoh durch sofortigen
Verkauf der Milch in ' natürlichem Zustande 2um Zweöke hat. Die Statuten
sind am 49. Oktober 4903 festgestellt worden; die Dauer der Genossenschaft

ist unbestimmt. Mitglied kann jeder Viebhesitzer werden, wenn er
sich verpfllohiet, die Milch seiner sämtlichen Kühe, mit Ausnahme des
eigenen Bedarfs, der Genossenschaft zum Betriebe der Käserei zu
überlassen; Uhefdies hat jedes neueintretende Mitglied wenigstens einen Anteilschein

ä Fr. 200 zu übernehmen. Die Anmeldung zum Beitritt hat schriftlich
an den Vorstand zu erfolgen; die Aufnahme erfolgt duroh Beschluss

der Hauptversammlung duroh Zweidrittelsmehrheit. Der Austritt kann nur
auf Schluss eines Rechnungsjahres — 31. Oktober—auf eine vorherige
Kündigung von 2 Monaten eifolgen. Ferner erlischt die Mitgliedschaft
infolge Ausschluss durch die Hauptversammlung. Geht ein Genossenschafter

mit Tod ah, so treten dessen Erhen in seine Rechte ein. Das austretende
oder aasgeschlossene Mitglied hat keinen Anspruch auf das Genossen-
sohaftsvermögeu, dessen Anteilscheine lallen der Genossenschaft zu. Durch
•Aträgähe Vbn 75 -A'Eköil^Jhdftie ä'Fr/'zOO wird ein Genossenschaftskapital

r gebildet von Fr. 45,000. Die Anteilscheine werden den im Besitze der
' Genossenschafter heßndlichen Heimwesen zugeteilt und als Pertinenzen

derselhen erklärt. Als seihständige Vermögensohjekte können dieselhen
nicht gepfändet und verwertet werden. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet das Genossenscbaftsvermögen, die persönliche
-Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Der sich nach der
jährlichen Bilanz ergehende Reinertrag, weloher sich aus den Einnahmen, nach
Ahzng der Zinse für die Kapitalschulden und Anteilscheine und der Unter-,
haltungs- und Betriebskosten ergibt, ist nnterdie Milchlieferanten prorata
ihres gelieferten Milch qoantams zu verteilen. Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Hauptversammlung und der ans 6 Mitgliedern bestehende
Vorstand. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft
führen der Hüttenmeister, der Vizehüttenmeister und der Sekretär durch
kollektive Zeichnung je zn zweien. Der Vorstand besteht ans folgenden
Personen: Jakoh Hofer, von Hasle, Gutsbesitzer auf der Breiten daselhst,
Hüttenmeister; Christian Höfer, von'Hasle, Gutshesitzer, in der Nollen,
Kassler und Vizehüttenmeister; Robert Jutzi, von Rüderswii, Lehrer, in
Hasie, Sekretär; Fritz Barkhalter, vonHasie, Landwirt im Grossäcker; Fritz
Maurer, von Vechigen, Landwirt im Madiehn, und Johann Kiener, von
Hasle, Landwirt auf dem Eichbolz; die drei letztem als Miichlecker.

Bureau Thun.
23. März. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Burgdorfer

& Berger in Schwarzenegg (S. H. A. R, Nr,-444 vom 45. Juni .4894,
pag. 589) hat sich aufgelöst Aktiven und Passiven geben an die
nachfolgende Firma «Burgdorfer-Wermuth» über.

Inhaher' der Firma Burgdorfer-Wermuth in Schwarzenegg ist Alhert
Burgdorfer aliid Wermuth, von Eggiwil, in Schwarzenegg. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Koliektivgeselischaft «Burg,
dorfer & Berger». Natur des Geschäftes: Tuöh-'bficTBpezeteiwarenhandiung.

23. März. Die Firma Ulrich Gerber,-'Metzger, in Thun (S. H. A. B.
Nr. 421 vom 23. September 1885, pag. 785) ist infolge Hinschiedes des
Inhahers erloschen und die Aktiven und Passiven an die nachfolgende Firma
«Marie* Gerher-Schüpbach» ühergegangen.

Inhaberin- der Firma Marie Gerber-Schupbach in Thun ist Marie Gerher,
geh. Schüphach, Metzgermeisters sei..Witwe, von Langnau, in Thun. Die
Firma ühernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Ulrich
Gerher, Metzger». Natur des Geschältes: Metzgerei. Gescbäftsiokal: Freienhof

gasse.
23. März. Die Käsereigenossenschaft Bitterlingen, Genossenschaft mit

Sitz daselhst (S. H. A. B. Nr. 206 vom 21. Juni 1899, pag. 832) hat in
ihrer Hauptversammlung vom 4. Fehruar 4903 den Vorstand neu besteilt
Als Präsident ist Anton Aerni, Gemeinderat, gewählt; als Vizepräsident
und Kassier: Johann Rupp, Viehinspektor; als Sekretär: Jakoh Frutiger,
alli6 Ritschard, und als Beisitzer: Jakoh Hedmann und JakohStähli, allein
Hilterfingen. Präsident und Sekretär zeichnen kollektiv für dieGenossenschaft.

Vidwalden — Inlern aldcn-le-bas — l'ntervaldo basso

4904. 23. März. Die Landwirtschaftliche Konsumgenossenschaft Eunet-
biirgen in Ennetbürgen (S. H. A. B. Nr. 446 vom 31. Mai 1897, pag. 598)
hat in Ersatz des austretenden Mitgliedes Josef Zimmermann, Sigrist, als
Mitglied des Vorstandes gewählt: Anton Zimmermann, Leh, Ennethürgen.

Freibarg — Friboarg — "Friborgo

Bureau d'Estavayer.
4904. 22 mars. Sous la denomination Societe du moulin agricole de

la Broye fribourgeoise ä Lully, il est fondd une association ayant
pour but l'exploitatlon d'un moulin agricole afin d'assurer aux agrioulteurs
ia mouture du prodult de leurs terres. Les Statuts portent ia date da
6 mars 4904. Le sidge de l'assoclation est ä Lully. Sa durde est illimitde.
La demande d'entrde dans l'association devra dtre faite, pardcrit, au con-
seii d'administration, qui ia transmettra, avec prdavis, ä i'ässemhlde gdnd-
rale pour statuer. Chaque socidtaire devra possdder au moins une part du
capital social. Ces parts sont de olnquante franos chaoune. Les conditions
requlses pour la sortie des socidtaires sont rdgides par le code fdddral
-des obligations. Le propridtaira d'nne part tie pourra i'alidner de quelque
manidre que oe soit sans le consentement prdaiahle da oonseil d'administration.

Les socidtaires sont exondrds de toute responsahllitd personnel le.
Les engagements sont uniquement garantis par ies hiens de l'assooiation.
Les organes. et pouvoirs sont: a. L'assemblde gdndrale; b. le oonseil
d'administration; c. les vdrificateurs des comptes. Le oonseil d'administration

est compose de neuf memhres, nommds par l'assemhlde gdndrale
pbur frois ans. Iis sont o'hoisis parrni Ids socidtaires eVrddliglbles. Le conseil

d'administration nömme son prdsident, son vice-prdsldenlet son secrd-
talre-calssier. Ce dernier.peut Otre pris en dehors de son sein. Leproduit
net de l'entreprise sera rdparti comme suit: a. Le 40% au fonds derdserve
et d'amortissement; b. le 70 7« aux parts, 4 titre dedividendes; c. Ie20*/*
aux sooidtaires proportlonnellement ä la quantitd par 400 kilos de hid
moulu 4 I'dtabllssement. En oas de dissolution de l'assooiation, l'actifsera
reparti entre les sooidtaires au prorata des parts souscrites. Le conseil
d'administration reprdsente l'association vis-4-vis des tiers. Le prdsident
et le soordtaire ont colleCtivement la signature sociale. Le conseil
d'administration est actuellement composdde: Isidore Losey, syndio, 4Monthorget,
prdsident; Henri Ping, comptable, 4 Estavayer, secrdtalre-calssier; Luclen
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Duo, ä Focel; Julien Pillonel, ä Seiry; Louis Dubey, syndic,. äLully; Louis
Ghassot, Seu Ignaoe, ä Bussy; Ernest Bramey, ä Font"; Alexandre Gbaney,
ä Rueyres-les-Prös, et Antonin Marmy, ffeu Louis, ä Autavant, vioe-prdsident.

Bureau de Morat /district du Lad.
23 mars. Dans son assemble göndrale du 22 mars 1904, la Societe

de laiterie de Cormörod, assooiation dont le slöge est ä Cormörod
(F. o.s. du o. du 7 j anvier .1898, n° 5, page 17), areconstituö son comitö
comma suit: president: Jean Perrotet, döputö, ä Cormörod, en remplaoe-
ment de Bernard Käser, sortant de charge. Louis Berset a dtd confirmö
dans sa charge de secretaire et Maroel Berset dans celle de boursier. Le
Präsident et le secretaire signent bolleotivement

Solothnr» — Solcare — Soletta

Bureau Breitenbach.

1904. 23. März. Gemäss § 23 der Statuten der Hydr. Kalk- & Gyps-

fabrik Bärschwil in Bärs.chwil (S. H. A. B. Nr. 304 vom 31. August 1901,
pag. 1214) wird Otto von A'rx, Rechtsanwalt, in Dörnach, ermächtigt, lür
die Hydr. Kalk- und Gypsfabrik Bärsohwil die reohtsverbindliche
Unterschrift zu fQbren.

lirgu — irgovle — Argovi*
Bezirk Kulm.

1904. 22. März. Die Firma. Hcb Schmid in Reinach (S. H.A.B. Nr. 77
vom 27. Februar" 1903, pag. 306) iät infolge Todes des Inhabers erlosohen.

22. März. Die Firma Buchdruckerei Wildi in Menziken (S. H. A. B.
Nr. 230 vom 14. September 1895, pag. 960) ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erlosohen.

Bezirk Bheinfelden.
22. März. In der Firma Otto Soder-Stocker in Möhlin (S. H. A. B.

Nr. 228 vom 13. August 1896, pag. 939) sind folgende Aenderungen zu
konstatieren: Die Firma hat die Spezereihandlung aufgegeben, betreibt
dagegen Möbel- und Bettwarenhandlung.

36.
Gewinn- und Verlust-Rechnung

der Kantonalbank Schwyz In Schwyz
Soll

Lastenposten
vom Jahre 10O3.

(Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.)

Kaken
Nutzpoeten.'

56,078

17,860

05

45

659,963

33,138

157,395

924,431

63

79

66

58

2,110

33,865

2,500
1,125
5,054

5,166
162

1.600
1.601

245
2,563

76

2,860
15,000

151
1,478

41,480
474,704

250

141,948

1,636
16,502
15,000

5,136
152,259

45

50

09

79

J. Verwaltungskosten.
Entschädigungen und Reisespesen an die Verwaltungsbehörden.

Besoldungen an die Angestellten und Gratifikationen
an die Einnehmer und Lehrlinge.

Lokalmiete.
Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Bureau-Auslagen (Druckkosten, Inserate, Abonnemente,

Formulare).
Porti, Depeschen, Telephon.
Konkordatsspesen.
Banknoten-Anfertigung8kosten.
Mobiliar und Gehäudeuntcrhalt (Abschreibung).
Informationen.
Silberanschaffung.
Diverse.

II. Steuern.
Bnndes-Banknotensteuer.
Kantonale Banknotensteuer.

HL Passivzinsen.

a. Auf Schuldscheine in laufender Rechnung.
An Emissionsbanken.
An Korrespondenten.
An Conto-Corrent-Kreditoren.
An Sparkassa-Einlagen.

b. Auf Schuldscheine aller Art.
An kurzsichtige Depositenscheine:

404. 95 Bezahlte Zinsen.
155. 15 Ratazinscn auf 31. Dezember 1903.

560. 10
309. 60 Abzüglich: Ratazinseu vom Vorjahre.

An Schuldscheine auf Zeit (Obligationen):
168,587. 89 Bezahlte Zinsen und Coupons.

55,509. 45 Fällige und nicht erhobene Zinsen und
224 097. 84 Coupons auf 31. Dezember 1903.

82,149. 25 Abzüglich: Ausstehende Zinsen u. Coupons
vom Vorjahre.

IV. Verluste und Abschreibungen.
Auf Effekten.

„ das Bankgebäude.

„ Del Credere-Conto'(Zuweisung).

VI. Beingewinn.
Gewinn-Saldo-Vortrag vom Jahre 1902.
Reingewinn des Rechunngsjalires 1903.

I. Ertrag des Wechsel-Conto.
Disconto-Schwcizer-Wechsel:

Vereinnahmte Zinsen und Provisionen 71,024. 44
Rückdisconto vom Vorjahre ä 4'/" °/° • 13,384. 65

84,408. 99
Abzüglich: Rückdisconto auf 31. Dez.

1908 ä 41/« °/o 15.880. 16

"Wechsel auf das Ausland:
Vereinnahmte Zinsen und Provisionen

"Wechsel mit Faustpfand:
Vereinnahmte Zinsen und Provisionen 10,768. 80
Rückdisconto vom "Vorjahre ä 4 */« • •' 1,430. —

12Ä98. 80
Abzüglich: Rüelcdiseonto auf 31. Dez.

1903 ä 4*/» % 1,622. —
Wechsel zum Inkasso:

Vereinnahmte Inkassogebühren

II. Aktivzinsen und Provisionen.
a. Auf Guthaben in laufender Rechnung.

Von Emissionsbanken
Von Korrespondenten
Von Conto-Corrcnt-Debitoren

b. Auf andern Gilthaben und Anlagen.

Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit:
Vereinnahmte Zinsen, Darleihen, Provis. 285,429. 59
Zinsrestanzen auf 31. Dezember 1903 252,928. —

538,858. 59
Abzüglich: Zinsrestanzen vom Vorjahre 234,707. 58

Von Hypotheken aller Art:
Vereinnahmte Zinsen 241,446. 91
Restanzen auf Jahresschluss 149,980. 24
Ratazinsen auf 81. Dezember 1903 41,805. 86

433,188. Ol
Abzüglich: Ratazinsen und Zinsrestanzen

vom Vorjahre ' 171,225. 10

Von Effekten (öffentliche Wertpapiere):
Vereinnahmte Zinsen auf eigenen Effekten 167,487. 45
Kursgewinne auf eigenen Effekten '. 10,292. 40
Ratazinsen auf 81. Dezember 1903 21,511. 75

199,291. 60
Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre .' 24,220, 05

III. Ertrag der Immobilien.
Vom Bankgebäude

V. Diverse Nutzposten.
Agio auf fremden Noten
Diverse

VII. Gowinn-Saldo-Vortrag vom Jahre 1902

69,028

126

10,576

4,610

• 2,398
5,108

82,831

803,651

261,957

175,071

1,488
11

84

Ol

91

55

84,841 67

881,008

2,500

1,444

5,186

89

924,431

45

57

58 i

Beilage zu der Gewinn- nnd Verlnst-Bechnnng der Kantonalbank Schwyz, in Schwyz, Yom Jahre 1903.

Verteilung des Beingewinnes pro 1003
(laut Art. 5 * des Bankgesetzes).

Der Reingewinn pro 1908 beträgt Fr. 157,395. 66

welcher in folgender Weise verteilt wird: ~————
Verzinsung des Dotationskapitals Fr. 60,000. —
Zuweisung an den Reservefonds

n 45,000. —
Zuweisung an die Staatskassa

n 45,000. —
Gewinn-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1904 „ 7,896. 66

Fr. 157,895. 66

*) Art. 5 des Bänkgesetzes lautet:
„Der nach Abzug sämtlicher Kosten, Verluste und Abschreibungen sich ergebende Reingewinn des jährlichen Inventars wird so lange zur Bildung

eines Reservefonds verwendet, bis derselbe die Summe von Fr. 100,000 erreicht hat. Nach Erreichung dieser Summe soll die Hälfte des Reingewinnes
auch fernerhin als Reservefonds angelegt und als arbeitendes Kapital der Kasse ohne Zinsvergütung zum Geschäftsbetrieb benützt werden. Die andere
Hälfte fällt in die Staatskasse." '
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Waidt — Vui — Yaid -

Bureau de Rolle. •

4904. 22 mars; La sociötö Cornaz freres et Cle, ä Allaman (F. o. s. da c.
du 4 mai 1896, n° 125, page 516), est dissoute.

La sooiötd est continuöe ä partir du 1er janvier 1904, comme socidtö
en nom coilectl! sous la raison sociale Cornaz freres par Löon et Henri
Cornaz, de Faoug, domiciles ä. Allaman, qui repreuneut l'actif etlepassif
de rancieune sociötö. Genre de oommerce: Fabrication et vente de tuyaux
en ciment Portland et autres matöriauz et constructions. Siöge social et
bureau; ä Allaman, gare. La procuration conföröe au commanditaire Allred
EooBey est ainsi retiree.

Bureau d'Yverdon.
22 mars. Jean, fils d'Antoine Garoni, de Intragna (Italie), domi-

cilie A Ependes~ declare 6tre le chef de la raison Jean Garoni, ä Ependes.
Genre de commerce: Entreprises de bätimants.

22 mars. Constant, Als de Louis Massonnet, d'Ependes, y domicilie,
declare etre le che! de la raison Ct. Massonnet, ä Ependes. Genre de
commerce; Laitier.

Wallis — Vaiais — Valiese
• Bureau Brig.

1904. 22. März. Inhaber der Fifmja Louis Thenen in Münster ist Louis
Thenen, von und in Münster. .Natur des Geschäftes; Tuoh-, Eisen- und
Schuhwaren, Spezerei, Tabak und Liqueurs.

HB. 3®,
Jahresachluss-Bilanz

der Kantonalbank Schwyz in Schwyz

Aktiven
auf 31. Dezember 10O3.

(Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.) Passiven

1,381,196

414,036

3,133,283

15,6-27,840

4,214,285

212,000

466,176

25,448,817

40

53

15

06

38

85

37

1,200,000
6,300

130,002

1,336,802
13,860
19,700
8,748
2,694

74,978
240,085

98,977

2,892,510

214,100

26.673

1,741,420
173,808

6,495,810
66^504

6,549,795

07

03

4,201,687

12,598

200,000
12,000

I. Kassa.
Notendeckung in gesetzlicher Barschaft.
Depositum bei der Abrechnungsstelle, Conto A.
Uebrige gesetzliche Barschaft.

Gesetzliche Barschaft.
Eigene Noten (vide Beilage Nr. 1).
Noten anderer schweizerischer Emissionsbanken.
Depositum bei der Abrechnungsstelle, Conto B.
Ausländische Noten.

II. Kurzfällige Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.
Conto-Corrcnt zwischen Hauptbank und Agentaren.

III. Wechselforderungen.
Disconto-Schweizcr-Wcchsel:

953,005.— Innert 30 Tagen fällig.
1,600,195.18 „ 31—60 „ „

420,171.73 „ 61-90 „ „
19.138-16 In über 90 „ „

Wechsel mit Faustpfand;
71,100.— Innert 30 Tagen fallig.
67,000.— „ 81—60 „ „
20,000.— „ 61—90 „ „
66,000. — In über 90 „ „

Wechsel zum Inkasso.

IY. Andere Forderungen auf Zeit.
(Nach 8 Tagen verfügbare Guthaben.)

Conto-Corrcnt-Dcbitoren mit gedecktem Kredit.
Conto-Corrent-Dcbitoren mit nngedccktem Kredit.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, ungedeckte.
Hypothekar-Anlagen aller Art.

Y. Aktiven mit unbestimmter Yerfallzeit.
Effekten (öffcntl. Wertpapiere) laut Inventar (vide

Beilage Nr. 2).
Grundeigentum, nicht zum eigenen Gebrauch.

YII. Feste Anlagen.
Immobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb.
Mobiliar zum eigenen Geschäftsbetrieb.

YIII. Gesellschafts-Conti (Comptes d'orcLre).
Ratazinscn und Zinsrestanzen auf Aktivposten (vide

Detail in der Gewinn- und Verlust-Rechnung).

I. Noten-Emission. '

Noten in Zirkulation 1 t,
Eigene Noten in Kassa } (vide Beüage Nr" 1}

II. Kurzfällige Schaldon.
< (Längstens innert 8 Tagen rückzahlbar.)

Kurzsichtige Depositenscheine
Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 8)
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Fällige und nicht erhobene Zinsen und Coupons

III. Wechselschuldon.
Akzeptationen

IY. Andere Schulden auf Zeit.
(Mit RückZahlungsfrist von länger als 8 Tagen.)

Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3)
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Obligationen, welche im Lanfe des nächsten Kalenderjahres

nach erfolgter Kündigung rückzahlbar sind
Obligationen mit RückZahlungsfrist von länger als einem

• Jahre

jr. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Delcredere-Conto (vide Beilage Nr. 5)
Rückdisconto auf Aktivposten! vide Detail i. d. Gewinn-
Ratazinsen auf Passivposten J und Verlnst-Rechnnng
Reingewinn für das Rechnungsjahr 1908

VI. Eigene Gelder.
Einbezahltes Kapital
Ordentlicher Reservefonds (Zuweisnng vom Jahre 1903

inbegriffen)
Gewinn-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1904

2,986,150
10,850

19,200
19,411
91,678

1,079,001
1,887,127

55,609

436,196
12,959,637

521,500

3,219,000

15,000
17,002

165
105.000

l,60O,C0O

509,000
7,395 66

8.000,000

3,151,929

7000

76

17,186034

137,167

2,016,395

25,448,817

65

80

66

87

Beilagen zn der Jaliresscbluss-Bilanz der Kantonalbank Schwyz, in Schwyz, auf 31. Dezember 1903.

Beilage Nr. 1. Noten-Status auf 31. Dezember 1903.

Emission In Kusa In Zirkulation

100 Noten ä Fr. 1000 Fr. 100,000 — 100,000
350 „ „ „ 600 „ 175,000 1,500 173,500

19,760 „ n n I«» „ 1,975,000 6,000 1,969,000

15,000 „ n 60 „ 750,000 6,350 748,650

35,200 Noten Fr. 3,000,000 18,850 2,986,150

Beilage Nr. 3. Conto-Corrent-Kreditoren.
Die Rückzahlungsbediuguugen sind durch das Reglement folgendermassen bestimmt:

„Die Bank ist berechtigt, Geldbegehrcn vou Fr. 10,000 erst 5 Tage und höhere

Beträge erst 10 Tage nach geschehener Anzeige zu ordnen."
Die Conto-Corrent-Kreditoren zerfallen, in:

a. 409 Conti mit einem Guthaben unter Fr. 10,000 Fr. 719,001.82
86 Conti mit einem Guthaben über Fr. 10,000, je Fr. 10,000 „ 360,000. —

Unter allen Umständen Innert 8 Tagen rückzahlbar Fr. 1,079,001.82

c. 86 Conti, das Guthaben über Fr. 10,000, mit BUckzahlungsfrlst von

länger als 8 Tagen „ 436,196.70

Fr. 1,616,198.52

Beilage Nr. 4. Sparkasse.
§ 20 der Vollziehungsverordnimg zum Bankgesetz lautet:
„Die Gläubiger der Sparkasse können ihre Einlagen samt aufgelaufenen Zinsen

ganz oder teilweise unter folgenden Bedingungen zurückziehen:
a. Kapitalbeträgc bis auf Fr. 200 werden sofort ohne Zinsabzug ausbezahlt, doch

dürfen innerhalb eiues Monats im ganzen nicht mehr als Fr. 200 zurückgezogen
werden.

b. Abkündungcn von über Fr. 200 bis Fr. 1000 werden auf zwei Monate
angenommen und es dürfen während dieser zwei Monate im ganzen nur Fr. 1000
abgeküudet werden. Bei Gutfinden der Anstalt und auf Wunsch des Einlegers
kann das Betreffnis auch sofort mit Zinsabzug von 15 Tagen ausbezahlt werden.

c. Abkündungcn von über Fr. 1000 werden auf drei Monate angenommen oder bei
Gutfinden der Anstalt und auf Wnnsch des Einlegers mit einem Zinsabzug von
einem Monat ausbezahlt.
„Bei aussergewöhnüchen Zeiten und Geldverhältnissen ist die Bank berechtigt, für

alle Guthabeu eine Kündigungsfrist bis auf drei Monate zu beanspruchen. Eine solche
Verfügung ist jeweilen öffentlich bekannt zu machen und tritt sofort in Kraft."

Die Sparkassa-Einlagen zerfallen in:
4219 Einleger-Conti mit einem Guthaben unter Fr. 200
7998 Einlegcr-Conti mit einem Gnthaben über Fr. 200, je Fr. 200

Unier allen Umständen innert 8 Tagen rückzahlbar Fr. 1,887,127. 75
7996 Einleger-Conti, das Guthaben über Fr. 200, mit einer Rück-

zahlungsfrlst von länger als 8 Tagen -.

a. Fr. 287,527.76
„ 1,599,600.—

„ 12,959,637. 95

Fr.14,846,765.70

Beilage Nr. 5. Delcredere-Conto.
Zuwcisuug vom Jahre 1B03 Fr. 15,000. —

Beilage Nr. 2 (Effekten -Verzeichnis) siehe Seite 496.
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Beilage Nr. 18. Biffeltten-Verzeichnis.

StUck

3
10

1

1

•Ii
6-

100
7

411.
40
20
60
64
15

220
39
90
10
20
30

600
44
46

138
1

26
10

Bezeichnung

87*7»
8'/* 7»
47* 7»
47.
87«'7°
«7« V«
37*7»
37.7«
37*7«
37.7o
4 /o
37.7»
37.7•
37.7»
37*7»
37.7»
3 7»
87*7»
37*7»
37.7.
470
37*7o
37.7»
37« 7»
37.7«
470
47.

Oblig. Kanton Luzern
Ville de la Chaux-de-Fonds
Bank in Sehwyz -

- n »

v n n
Commune St-Imler
Kanton Schwyz 1894

„ Luzern
„ Solothurn

Schweiz. Zentralbahn
Ungar. Kronenrente
Schweiz. Nordostbahn

„ Centraibahn
Stadt Luzern
Kanton Schwyz 1894....
Banque beige de'Chemin de fer
Kanton Bern
Gemeinde Altdorf
Kanton St. Gallen
Bank in Luzern
Kanton Schwyz 1896....
A. G. Leu &• C«, Zürich
Schweiz. Nordosthahn 1897
Stadt Zürich
Zürcher Kantonalbank
Schweiz. Nordostbahn 1887
Thurg. Hypothekenbank

Uebcrtrag

"
Nominal-

Wert

3,000
10,000

1,000
600
600

5,000
100,000

7,000
111,000

40,000
20,000
60,000
54,000
15,000

400,000
19,600
45,000
10,000
20,000
30,000

600,000
44,000
22,SCO

118,000
1,000

13,000
60,000

Kurs

99
97
100
100
100
97
100
92
93
95,5
95
93

93,5
91
100
'85
85
100
98
100
100
99
93
92,5
97,9
100
100

Schätzungs¬
wert

2,970
9,700
1,000

500
500

4,850
100,000

6,440
103,290
38,200
19,000
55,800
50,490
18,650

400.000
16,675
38,250
10,000
18,600
30,000

500,000
43^60
20,925

109,150
979

13,000
60,000

1,657,869

StUck

20
5

10
10.
10
10
29
'7
3
1

10
16

131
416
119

49
10
35
75

100
100

91
29
18
11

1,000

' Bezeichnung

4 7*
4 7*
4 7»
4 7»
4 7*
47.
47.
i'/o
47* 7*
47«
37*7*
4 7o
87« 7.
87» 7»
4 7«
4 7»
37* 7*
4 7*
37» 7»
87» 7»
87» 7*
37» V»
4 7»
47»
47» 7»
47.

Uebertrag
Oblig. Züreher-Kaptonalbank

Schweiz. Bankverein

„ Hypothokarbank Winterthur '.
„ Schweiz. Kreditanstalt

Basier 'Kantönalbhnk
„ Luzcrnrr Kantonalbank

Kanton Zürich
„ Oesterreich. Goldrente

„ Schweiz. Yolksbank
Ersparniskasse der Stadt Luzern
Zürcher Kantonalbank
Schweiz. Volksbank
Kanton Schwyz
Gotthard-Bahn
Ungar. Anleihen 1902
Banque foneiere du Jura
Ville de Geneve
Maggia-Correction
Jnra-Simplon-Bahn
Schweiz. Bnndesbahnen

» n
Ii JJ «...Kanton Zürich

Ungar. Rente
Grand Hötcl Brunnen
Kanton Sehwyz

TOTAL

Nominalwert

100,000
50,000
50,000
50,000

'60,000
50,000
29,000
11,500
30,000

lt.SK.30
100,000
80,000

131,000
264,000
145,400
26,500
5,000

17,500
34,500

lOO.COO

100,000
91,000

2,000
13,000
11,000

1,000,000

Kura

100
100
100
100
100
100
100
97
100

100
100
100

»,5/105
98

92.5
100
98.6
99
99
99
100
97
100
100

Schätzungswert

1,667,869
100,000
60,000

' 60,000
60,000
60,000
60,000
29,000
11,155
30,000
10,986

100,000
80,000

131,000
250,800
147,824
26,970

4,625
17,500
82,257
.99,000
99,000
90,090
2,000

12,610
11,000

1,000,000

4,201.087

80

55

50

85

Annoncen-Pacht:
Badolf Moese, Zirich, Bern etc. Priyat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Rdgie des annönces:

Rodolphe Mogse, Zurich, Berne, ete.

Sociale anonyme internationale de transports

Gondrand Freres.
Capital: 11,000,000 entieremeut vers£.

Siege social: BRIGUE (Simplon).

Messieurs les actionnaires sont convöquäs eo

assemble g6n6rale ordinaire
le 16 avril 1904, ä 2 heures de 1'aprös-midi, dans ies Salles de la Banque
populaire de Lugano, ä Lugano, pour ddlibärer sur le suivant

Ordre du jour:
1° Präsentation du bilan de Tannäe 1903 par le codseil d'adminis-

tration.
2» Rapport des commissaires-värificateurs.
3° Deliberation sur le bilan et determination du dividende revenant

aux actions privileges et aux actions ordinaires.
4» Determination des jetons de presence de MM. ies administrateurs

pour 1904.
5° Emolument de MM. les commlssaires-verificateurs pour 1904.
6» Election de ciuq administrateurs 6n remplacement de cinq

administrateurs sortauts (art. 18 des Statuts).
7° Nomination de trois commissaires-verifioateurs effeclifs etdedeux

supplöants pour 1904.

Le däpöt des actions necessaires pour assister et voter ä l'assemblöe,
devra avoir lieu, au plus tard, le 11 avril 1904:

A la caisse de la sooiete, ä Brigue.
Auprfes des sueoursaies de la soeiäte ä Bdle, Lucerne, Chiasso, Munich

et Mannheim.
Auprös de la Banque federate, ä Zurich, Bale, Lausaune, Genöve et

Vevey.
Auprös de la Banque populaire de Lugano. (708);
Auprös de MM. Ressi & C°, banquiers, ä Milan.

Brigue, le 24 mars 1904.

I,e conseil d'administration.

^ktien-Gresellscliaft
Elektrizitätswerk Rathausen.

Ordentliche Generalversammlung
Samstag, den 16. April 1004, vormittags 10 A Uhr,

in der Anla des Kantonssclralhauses in Ijiizern.
Traktanden:

1) Protokoll.
2) Abnahme der Jahresrechnung pro 1903. Bericht der Rechnungs-

• Revisoren.
3) Abnahme des Geschäftsberichtes und Besehlusslassung über Ver¬

teilung des Reingewinnes.
4) Wahl von zwei Mitgliedern des Verwaitungsrates 22 der Statuten).
5) Wahl der Rechnungsrevisoren und der Suppleanten(§ 34 derStatuten).

Jahtesrechnung Und Geschäftsbericht sowie der Bericht der Kontrollstelle

liegen vom 7. April an auf uuserm Bureau in Luzern zur Einsicht
der Aktionäre auL Eintrittskarten, auf den Namen lautend, können bis
2wei Tage vor der Generalversammlung bei der Bank in Luzern, Luzerner
Kanionalbank und Aktiengesellschaft Leu & Co, Zürich, bezogen werden.

Luzern, den 24. März 1904. (702;)
Namens des Verwaitungsrates,

Der Präsident:
Ed. von Moos.

HandelS-AUSkÜnffe'.Renseignemenls coitimerciaux

Aarau: Oscar Heller, Notar. Inkasso,
Rechtsbnreau.

Basel: DD. Burckhardt & Stückeiberg,
Notariat & Advokatur, Aeschenvorstadt 5.

— Dr. Otto Lutz, Advokaturbureau. 86,
Aeschenvorstadt.

Berne: C. Tenger, not. Recouvrements.
— A. Bauer & C°, Auskünfte, Sped it., Inkas.
— Confldentia. A. Gugger. Auskünfte- und

Bechtsbnreau. Schweiz. Zentralstelle für
Betreibungen und Prozesse.

— Emi) Jeuni, Internationales Handels-
ansknnftsbureau.

— Uäuptii, Notar, gew. Konkursbeainter.
Inkasso n Informationen, ganze Schweiz.

Bex: Vi. Jacot, agent d'affaires patente.
Rcn8cigncm», recouvrements, contentienx.

Biel: Dr. F. Courvoisicr, avocat.
Cbaux-de-Fonds: Ch.-E. Gaiiaudre,

notaire. Encaus'«, recouvr'", rens'«, etc.
Chur: Job. Hartmann, Ink. u.Reehtsbureau
— Jul. Meuli, Inkasso, Informationen.
Erlach: A. Bruder, Amtsnotar, Inkasso-

u. Rechtsburcau. Konkurssachen, Inform.
Fribourg: E. Bielmann, avoeat. Contentienx,

recouvr'«. Corresp. allem, et frang.
Geneve: Herren & Gucrehet.

Maison fondde en 1872.
Renseignements et recouvrements sur tous
pays. Brevets d'invention.
Tarif sur demande.

— E. Barrls, Bd du thdätre 7. Remises de

commerce, v'» d'immenb', rens'", recouvr'«.
— Dufresne etGerdii, renseignements et

recouvrements sur tous pays.
— Heridier, notaire, terrains rail P. L. M.
Grünichen-Aarau: Stlrnemann &

Sandmeier, Rechts- u. Inkasso-Bureau.

Iiaunamic: E. Gias-Chollct, agence com'.
[Lugano: Adoifo Schäfer, Rapprcxentante.

'Handelsauskünfte, Inkassi, Vertret, etc.
— Dr. Huber, Advokatur, Inkasso, Informat.
Luzern: Franz Renner, Inkasso und

Rechtsagenturbureau.

Montreux: L. Chalet, agent de
recouvrements jurid. contentienx.

Morges: A. Dutoit, agent d'affai"«patentd.
Agenee de renseignements eommerciaux.

Moutier: A. Monnin, notaire. Recouvrements,

renseig1", assurances, naturalis"«.

Marten: il, Hafner, Advokatur u. Inkasso.
Neuch&tel: D» Francis Hauler et Dr

Edmond Berthond, avocats et notaire.
Rorschach: Johannes iinber, Adv., Ink
St. Gallen: Otto Banmann, Inkasso- und

Informationsbureau, Rcehtsagcntur;
Geschäftsführer des Vereins Creditreform.

— A. Bartsch, Anwalts- u. Inkassoburcau.
Informationen für die ganze Schweiz.
Prozcssführnng i. d. Kantonen St. Gallen,
Appenzell I.-Rh. u. A.-Rh. Empfohlen
vom Verein 8ehweiz. Geschäftsreisender.

— Dr. Oscar Lehmann, Advokat.
— Rob. Sonntag, Rechtsanwalt, Börsenplatz

1. Rechtsgeschäfte, Incassi, Informat.
— Dr. jur. V. Weliaucr, Advokatur.
Sclrwyz: Agentaren- & Inkasso-Bureaa

Michael Eiirleiv 30jähr. Praxis.
SchalThansen: Jacob Oecbslin, Agent,

Inkasso, Ioformationen, Vertretungen in
Konkursen und Aeeommodemcnts.

Sierre (Siders): 0. de Chastönay, av. et not.
Solothurn: Dr. R, Marti, Advokatur

nnd Notariat, Inkasso.
— Grs von Arx & Dr. Rob. Schöpfer, Bureau

für Rechtssachen und Inkasso.
— J. J. Roetsehi, Not- u. Gesch'burcau, Ink.,

Inform.,Vetret. in Nachlass-Konk.-Saehen.
Spiez: Joh. Jost, Not. Vertretung, Ink.
Thal (St. Gallen): Dr. C. Rotb, Advokat.
Thun: Günter & Sohn, Not.. Inkassi, Inf.
Weinlelden (Thurgau): Dr. ii. Eiliker,

a. Gerichtspräsident, Rechtsanwalt.
Advokatur- und Inkassobnrcau.

Yvcrdou: F. Wliiommet, dgent d'affaires.
Zürich I: Dr. L.Peyer, Adv., Bahnhf"" 69.
— Dr. E. Spiess, Advokatur, BahnhofHlr. 94.

Aktienbrauerei Zürich
Dio am 1. April a. c. fällig werdenden

anleihen I. und II. Hypothek werden ab heute
Coupou Nr. 12, Obligationen-Anleihen, I.

Schweiz. Bankverein in Zürich, dem
Zürich.

Coupon Nr. 6, Obligationen-Anleihen, II.
Fr. 12.50 bei der Schweiz. Yolksbank
Kugler & Co. in Zürich.
Zürich, den 24. März 1904.

Coupons unserer Obligationen-
spesenfrei eingelöst und zwar:
Hypothek mit Fr. 20 beim
Bankhause Kugler & Co. iu

Hypothek mit Fr. 25 bezw.
in Zürich, dem Bankhause

(692;)

l>ie Direktion.

Hypothokarbank in Winterthur
mit Filiale in Zurich, Bahnhofplatz Nr. 1.

Einbezahltes Aktienkapital Fr. 12,600,000, Reservefonds Fr. 1,570,000,
• SohuHbriefbestälnd Fr. 73,2 Millionen.

' Wir geben bis auf weiteres aus :

33A°/o Obligationen, 3—4 Jahre fest, zu pari,
4 °/o 5—6 „ „ A 1017a °/o.

Nach Ablauf der festen Darleihensdauer sind die Titel beidseitig auf
6 Monate kündbar. [1965J

Winterthur, den 24. September 1903.

Die Direktion.
Buehdrackerel H. JENT in Bern. — Imprimerie H. JF.NT ä Berne.


	

